
Urlaub daheim in Oberstenfeld, Gronau und 

Prevorst 
Strecke: Rund um den Forstberg und zurück zum Eis 

Tour von Hanns-Otto Oechsle 

Start: Rathaus Oberstenfeld 

Streckenlänge: ca 7 km 

Gehzeit: ca 2 Stunden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vom Rathaus wandern wir die Forststraße hoch, am Friedhof vorbei bis zum Wasserhäusle. 



Dort machen wir kurz auf einer Bank im Schatten Rast und genießen den Rundumblick. 

 

Nun wandern wir hinunter und haben einen tollen Blick auf 2 unserer Berge: rechts unser 

Forstberg, links der sagenumwobene Wunnenstein. 



 

Bei der nächsten Gabelung biegen wir rechts ab und wandern immer geradeaus. Schauen Sie 

nach rechts, man hat einen schönen Blick auf die kath. Kirche und die Peterskirche. 

 

 



Nun geht es leicht den Berg hoch und der Weg biegt zuletzt nach links zum Forstberg hoch ab. 

Wir folgen ihm bis zur nächsten Kreuzung, dem untersten Weinbergweg. Rechts sehen wir 

immer wieder Beilstein. 

 

Dann treffen wir auf den Heerweg, auf den wir nach links einbiegen und wandern ihn hinauf. 

Der Heerweg diente im 15. Jahrhundert zur Verschiebung der Soldaten hinter der Grenze, 

denn damals gab es zwischen uns, dem Herzogtum Württemberg, und der Freien Reichsstadt 

Heilbronn den Landgraben als Grenze. Zwei km haben Sie geschafft, wenn wir links am alten 

Steinbruch vorbeikommen. Ein Blick hinein lohnt sich. Wurden hier die Sandsteine der 

Stiftskirche gebrochen? Hier wurden schon viele Feste gefeiert. 


